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Schildkrötenanlage im Mooshüsli, Emmen LU
PATRIK LENGWILER

Seit 1997 betreut die SIGS Sektion 
Zentralschweiz eine Schildkrötenanla-
ge im kleinen Tierpark bei den Badan-
lagen Mooshüsli. Die bald 25-jährige 
Landschildkrötenanlage im Mooshüsli 
in Emmen wurde im Herbst 2022 um-
gebaut und der Wasserschildkröten-
teich im Mai 2023 aufgefrischt.
Dank der vielen freiwillig geleisteten 

Schildkröten weiterhin ein artgerechtes 
Zuhause und dient als Inspiration für 
interessierte Besucher*innen.

Rückblick

Im Jahre 1995 beschloss die Gemein-

Hallenbad Mooshüsli zu erweitern und 

ehemalige Leiter des Badebetriebes im 
Mooshüsli, ein engagiertes SIGS-Mit-
glied war (und bis heute ist), lag es auf 
der Hand, zwischen den Gehegen von 
Hängebauchschweinen, Ziegen, Enten, 

Wasserschildkröten zu planen.
-
-

stellt und die Sektion Zentralschweiz 
-

ligen. Zum einen durch einen Beitrag 

durch Mitarbeit der Sektionsmitglieder.
-
-

-

wurden die Tiere und das Gehege fach-

und später von Roger Limacher und 

als Blickfang und Beobachtungsmög-
lichkeit der mediterranen Panzertiere, 
wurde aber auch als «Zwischenablage» 

weitervermittelt werden konnten. 

bis Ende 2022 viele Tiere betreuen und 
-

nisierte Roger Limacher mit freiwilli-

mediterrane wie auch tropische Schild-
krötenarten praktischerweise in einem 
Gebäude mit Garten untergebracht wer-

Ende 2022 die Tore schliessen, weil der 

Seit längerer Zeit war im Mooshüs-
li eine beständige Gruppe von Land-
schildkröten untergebracht und ver-
einzelt wurden Wasserschildkröten im 
Teich platziert.

-

unter den Mitgliedern anzuregen.
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„Musteranlage“ im Mooshüsli

-
schlossen wurde, stellten sich grundle-

-
tergehen sollte. Da es heutzutage so 

-

können. Die Gehege waren für die Be-
treuung nicht mehr zweckmässig, und 
die Unterteilung nicht mehr sinnvoll. 

auf die Information über eine artgerech-
te Haltung von Schildkröten zu legen.
Im letzten Herbst wurde die Schild-
krötenanlage der Landschildkröten im 
Mooshüsli so umgebaut und optimiert, 

dass die darin lebenden Tiere mög-
lichst viel artgerechten Platz geniessen 

-
teranlage“ dienen, um interessierten 
Besuchern einen Eindruck von einer 
artgerechten Schildkrötenhaltung zu 
vermitteln.

-
-

-
beitsleistung im Herbst geht neben den 
oben Erwähnten auch an Roger Lima-

-
ler und den Gartenbauer Samuel Uebel-
mann mit Team. Gemeinsam konnten 

-

Sache einsetzen.

Foto: Patrik Lengwiler
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Bauarbeiten

Nach einer Planungsphase wurde 
die Schildkrötenanlage mit Bagger, 
Schubkarre, Schaufeln, Pickeln und 
ordentlich Men- und Women-Power 
neu strukturiert und den aktuellen Be-
dürfnissen angepasst. Die Umrandung 
wurde versetzt und verschiedene Hügel 
wurden geformt, welche mittels Tunnel 

-
steig dienen. Zudem wurden viele Stei-

-
sen angesät und Schotter eingebracht, 
um einen abwechslungsreichen Le-

rund 100 Quadratmeter mit einer span-
nenden Gestaltung «erweitert» werden, 
weil die Schildkröten nun über Stock 
und Stein verschiedene Wege begehen 
können.

-
terbaus aus Stellriemen fest installiert, 
damit die Winterstarre direkt im Gehe-
ge abgehalten werden kann.

einen Unterschlupf mit «Terrasse».
Wo möglich arbeiteten wir mit bereits 
vorhandenen Materialien aus dem be-
stehenden Gehege oder der ehemaligen 

zu halten.
-

gepumpt, gereinigt und aufgefrischt. 
Dabei zeigten sich die tatsächlichen 

wie viel Schlamm sich angesammelt 
hatte. Wir stiessen auf Totholz und fan-
den leider auch zwei leere Schildkrö-
tenpanzer.

-

-
terstützende Hände, damit sie auch in 
Zukunft erhalten bleibt.
Wir möchten uns herzlich bei allen frei-
willigen HelferInnen bedanken, welche 
immer wieder ihre Zeit und Muskel-

uns auf viele weitere gemeinsame Stun-
den beim «Werkeln» und «Bräteln».

Die neue Umrandung entsteht.

Foto: Patrik Lengwiler
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Fotos: Patrik Lengwiler

Nur durch freiwillige Helfer konnte der Umbau realisiert werden.

Foto: Patrik Lengwiler
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Stand des Geheges im Juli 2023.

Foto: Patrik Lengwiler
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